


Projekt

Feldforschung im Kolbila fand im Rahmen des DFG-
geförderten Projekts Grundlagenforschung in den 
Adamawasprachen der Universität Mainz statt. 

Besonderer Dank gilt meinen Mitarbeitern David 
Laikossa, sowie seiner Familie, den gesamten Kolbilas 
aus Demsa und Bantanjé und Jean Pierre Badiko. 



Gliederung

1. Genealogie und Geographie
2. Feldforschung in der Praxis
3. Einführung Erstellung von Fragebögen: Ein 

Beispiel
4. Konstituentenorder
5. Nonverbale Prädikation
6. Negativ
7. Pronomen: Übersicht
8. Verbalsätze



Genealogie

•Niger-Kongo

•Nord Volta Kongo

•Zentral Adamawa

• Leeko-Duru Gruppe



Geographie



Besonderheiten bei der Feldforschung

• Formalia: Informationen über Zielland, Visa, 

Literatur, Projekte

• Technik: Aufnahmegerät, Kamera, Software, 

Laptop etc.

•Datenerhebung

•Erstellen von Fragebögen, Wortlisten

•Ordnung der Daten: Toolbox



Beispiel Verballiste

Example: Avoir faim Data Num
J’ai faim
Tu as faim
Il a faim
Nous avons faim
Vous avez faim
Nous avons faim mais tu n`as pas faim
Ils ont faim
On a faim
Tu n’as pas faim
Est-ce que tu as faim ?

J’ai soif
Tu as soif
Il a soif
Nous avons soif
Nous avons soif mais tu n’as pas soif
Ils ont soif



Konstituentenorder: SVO

Imperfektiv

(1) àrkéēn làm    āná

Frau    anbau etw.MOD

Die Frau baut an.

Ohne overtes Subjekt

(2) làm            āná

∅.3s.anbau etw.MOD

Sie baut an.



Nonverbale Prädikation

Nominale Existenz: Affirmativ
(3) dɔń-á

Elefant.MOD
Das ist ein Elefant.

Nominale Existenz: Negativ
(4) dɔń súŋ

Elefant NEG
Das ist kein Elefant.

Nominale Existenz: Negativ + Affirmativ
(5) dɔń      súŋ    tàáɡ-á

Elefant NEG Flusspferd.MOD
Das ist kein Elefant, das ist ein Flusspferd.



Kolbila: Negativ

Im Kolbila gibt es in Sätzen Nominaler Existenz 
keine Kopula sein. 

Negation wird über einen satzfinalen 
Negationsmarker súŋ ausgedrückt. 



Pronomen

Absolut Subjekt Objekt Possessiv

1s máá-rū má - ī/ē - máŋ
2s mú-rū mú - ɘ̄ŋ - ɘ́ŋ
3s wō-rō Ø - ò - ɘ̀ɡ
1p in. váā-rō - bɘ̄d - váād - váār

1p ex. māā-rō ma ̄ - māŋ - māŋ

2p yáá-rō yɛ́ - yâɡ - ɘ́ɡ
3p vāā-rō Ø (- ɘ́d) - bò - vāɡ



Zusammenfassung Pronomen

Absolute Pronomen:
Innerhalb Cleft-Satz postpositional 
Demonstrativfunktion; 
Postpositional und in Zitationsform Suffix -rō
satzintern und satzinitial nicht.

Objektpronomen: 
Phonologisch gebunden; Verb suffigiert.
Phonologischen Varianten von 
(Stamm)auslaut des voranstehenden Verbs 
determiniert.



Zusammenfassung Pronomen

Possessivpronomen: 
Dem Possessum suffigiert.

Subjektpronomen: 
Satzinitial außer 1P.inkl.
Sonderstellung 3S und 3P. 



Verbalsätze

Perfektiv

(6) pɔp̀ɔńā

Ø 3s. gebär.PERF.

Sie gebärt.

(7) nānánā

Ø 3s. ankomm.PERF.

Sie kommt an.



Verbalsätze

Perfekt

(8) Kéénɘɡ̀ yēē zá màá vīīl īnnú yàɡá

Frau.1s.POSS komm weggeh seit Jahr zwei DEF

Seine Frau ist vor zwei Jahren weggegangen.

(9) yēē ̄ dɛ̄bāā bɛ̄na ɲāā ɡín
∅.1S.komm Rausgeh.DIR Art und Weise Verrückte EMPH
Er ist wie ein Verrückter raus gerannt.



Verbalsätze

Progressiv

(10) má dá māād mān véē-rú
1s existier Arbeit mach Feld.LOK
Ich arbeite auf dem Feld.

(11) dì kūmɛ̀ ɡɔɡ̀ tə̄-nú
Ø 3s. geh bleib.ASP Fleisch schneid.VN
Er wird dabei sein Fleisch zu schneiden.



Verbalsätze

Progressiv

(12) yēē kùm ɡɔɡ̀ tə̄-nú
komm bleib Fleisch schneid.VN
Er war dabei Fleisch zu schneiden.

Habitualis

(13) kùm ɡɔɡ̀ tə̄-nú
Ø 3s. bleib Fleisch schneid.VN
Gewöhnlich schneidet er Fleisch.



Verbalsätze

(14) má dì kūmɛ̀ yīl-ú
1s geh bleib.ASP Haus.LOK
Ich werde zu Hause bleiben.

Imperfektiv

(15) wā̰ā̰n dì nɛŋ̄ɛ̀ nīɡàmā tɛńā
Regen geh regne.ASP diesen Abend DEF
Heute Abend wird es regnen.



Verbalsätze

Imperfektiv

(16) má dì dìn píl lūm-əŕú
1s geh geh.ASP Dorf groß-LOK
Ich werde in die Stadt gehen.

(17) má dì dɛɛ̄r̄ēwàl dēròó
1s geh Brief schreib.VN
Ich werde einen Brief schreiben.

(18) kíl wā̰ā̰n dì nɛ̄ŋòó
Morgen Regen geh regne.VN
Morgen wird es regnen.
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